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...wir sind für Sie da...

Ansprechpartner*innen für den Bildungsgang:
Herr Kusik (marco.kusik@hb-bk.de)
Frau Kruppa-Maus (nina.kruppa-maus@hb-bk.de)
Herr Lieske (oliver.lieske@hb-bk.de) 

Beratung (Raum 0.13):
Frau Kirschberg
Frau Robert
Herr Schulte 
Frau Wieland
Herr Winkelmann
FON: 02361 93949-9713
beratung@hb-bk.de

Schulbüro (Raum 0.10):
Frau Kalb
Frau Lochwitz  
Öffnungszeiten: 
Montag -Donnerstag:  7:30 bis 15:00 Uhr
Freitag:   7:30 bis 13:30 Uhr
FON: 02361 93949-0
FAX:  02361 93949-9708 
hbb@hb-bk.de

Schulleitung:
Frau Schneider-Grafe

Herwig-Blankertz-Berufskolleg
Campus Blumenthal 1
45665 Recklinghausen
www.hb-bk.de
AV FELS 2024
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Stundentafel 

 

Jahrgangsstufe:  11 
Fächer:   
Berufsfeldbezogener Lernbereich 
Fächer des fachlichen 
Schwerpunktes  

 

- Erziehung und Soziales  
- Pflege und Gesundheit 
- Personal- und 

Arbeitsorganisa�on  

2
1 
2

+12-18 
Stunden 
Betriebs-
praxis 
pro 
Woche 

Mathema�k  2 
Wirtscha�slehre  1 
Englisch  2 
Berufsübergreifender Bereich  
Deutsch/ Kommunika�on  2 

1 
Sport/ Gesundheitsförderung  1 
Poli�k/ Gesellscha�slehre  1 
Differenzierungsbereich  
Sozialkompetenztraining  1 
Wochenstundenzahl  34 

Religionslehre



herwig blankertz
berufskolleg

Allgemeine Hochschulreife
"Erzihungswissenschaften"

Bildungsangebot

Dieser Bildungsgang des Beruflichen Gymnasiums
Sozial- und Gesundheitswesen richtet sich an alle
Sch¸ lerinnen und Sch¸ ler, die innerhalb von drei
Jahren mit den Leistungskursen Erziehungs-
wissenschaften (berufsbezogenes Profilfach) und
Biologie das Abitur erwerben wollen und zus‰tzlich
einen beruflich orientierten Schwerpunkt im Bereich
des Sozial- und Gesundheitswesen setzen wollen.

Die Allgemeine Hochschulreife berechtigt zum
Studium aller F‰cher an jeder Universit‰t, Hochschule
und Fachhochschule. Die Sch¸ lerinnen und Sch¸ ler
erhalten in einer breit angelegten sozialen beruflich
orientierten Grundbildung Einblicke in verschiedene
Berufsfelder des Sozial- und Gesundheitswesens.
Ein vierwˆ chiges Blockpraktikum unter Anleitung
des Profil bildenden Leistungskurses Erziehungs-
wissenschaften f¸ hrt etwa in Kindertagesein-
richtungen, Heime, Jugendzentren und Kranken-
h‰user.

Aufnahmevoraussetzungen

F¸ r die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 11 ist der
mittlere Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit
der Berechtigng zum Besuch der gymnasialen
rstufe (sog. Q-Vermerk) notwendig.

F¸ r die Anmeldung zu diesem Bildungsgang
benˆ tigen Sie:
- das Anmeldeformular,
- einen Lebenslauf,
- ein Lichtbild und
- die Fotokopie des Halbjahreszeugnisses.

Unterrichtsorganisation:

Der Unterricht wird in der Jahrgangsstufe 11
(Einf¸ hrungsphase) und in den Jahrgangsstufen 12
und 13 (Qualifizierungsphase) im Klassenverband
durchgef¸ hrt und ist in Grund- und Leistungskurse
gegliedert.

Die F‰cher sind nach Aufgabenfeldern geordnet
 (sprachlich-literarisch-k¸ nstlerisch,
gesellschaftswissenschaftlich, mathematisch-
naturwissenschaftlich-technisch sowie Religionslehre
und Sport) und werden nach der jeweils g¸ ltigen
Stundentafel (siehe unten) unterrichtet.

Die F‰cher der Abiturpr¸ fung sind:
1. Pr¸ fungsfach (weiteres Leistungskursfach): 
Biologie
2. Pr¸ fungsfach (Profil bildendes Leistungskursfach):
Erziehungswissenschaften
3. Pr¸ fungsfach (Grundkursfach): ein Fach der
F‰chergruppe Deutsch, Englisch, Religionslehre
4. Pr¸ fungsfach (Grundkursfach):
- Wenn das Fach Deutsch oder Englisch als 3.
Pr¸ fungsfach gew‰hlt wurde: ein Fach der
F‰chergruppe Deutsch, Englisch, zweite
Fremdsprache, Kunst oder Musik, Gesellschaftslehre
mit Geschichte, Religionslehre, Mathematik.
- Wenn das Fach Religionslehre als 3. Pr¸ fungsfach
gew‰hlt wurde: ein Fach der F‰chergruppe Deutsch,
Englisch, zweite Fremdsprache

Stundentafel:

Berufliches Gymnasium f¸ r Erziehung und Soziales
Fachbereich: Erziehung und Soziales
Fachlicher Schwerpunkt: Erziehung und Soziales
Bildungsgang: Allgemeine Hochschulreife
(Erziehungswissenschaften)

Die Ausbildungsvorbereitung

Für wen eignet sich die 
Ausbildungsvorbereitung?
 

-   Schüler*innen ohne Berufsaus-
bildungsverhältnis, die im Bereich Erziehung, 
Soziales, Pflege und Gesundheit Fer�gkeiten 
anstreben. 

-   Schüler*innen, die ihre Kompetenzen im 
Bereich Deutsch als Zweitsprache erweitern 
möchten. Sie erhalten in der Ausbildungsvor-
bereitung gezielte Unterstützung durch 
geschulte Fachkrä�e.

Abschlüsse/Perspek�ven
-   Erwerb des Ersten Schulabschluss nach 
    Klasse 9
-   Vermi�lung in ein Ausbildungs- bzw.- Arbeits-

verhältnis
oder

-   Berufsausbildung am Berufskolleg

Informa�onen zum Bildungsgang:
-   Dauer des Bildungsganges: 1 Jahr
-   Unterricht: 2 Tage pro Woche in allgemeinbil-

denden Fächern sowie in den Schwerpunkt-
fächern

-   Betriebsprak�kum: 3 Tage pro Woche 
-   DaZ/DaF: nach Bedarf einmal wöchentlich

Herwig-Blankertz-Berufskolleg
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Pädagogische Schwerpunkte des Bildungsgangs:

-   Arbeit im mul�professionellen Team
-   Fachlehrer*innen und Förderpädagog*innen 

unterrichten unter Berücksich�gung der indivi-
duellen Lernvoraussetzungen binnendifferenzi-
ert und im Team.

-   Bildung und Inklusion unter Berücksich�gung 
der individuellen Stärken, Schwächen, Beson-
derheiten, Fähigkeiten und Bedürfnisse

-   Klassenleitung und Schulsozialarbeit führen 
gemeinsam eine Unterrichtsstunde zum 
Sozialkompetenztraining durch.

-   Die Schulsozialarbeit begleitet die Schülerinnen 
und Schüler ganzheitlich und intensiv und 
unterstützt bei Krisen und Problemen.

-   Gemeinsame Vorbereitung und Durchführung 
von Unterrichtsprojekten, z.B. Bewerbungs-
training, Sport- und Bewegungstag, …

-   Alle eingesetzten Lehrkrä�e unterrichten mit 
hohen Stundenanteilen, somit besteht ein 
kleines, gut vernetztes Team.

-   Wöchentlich im Unterricht verankerte, gekop-
pelte Teamstunden,

-   Durchführung von Förderplangesprächen 
(dreimal im Schuljahr),

-   Enge Zusammenarbeit mit der Agentur für 
Arbeit zur Entwicklung einer realis�schen 
Berufsperspek�ve

Geeignete Prak�kumsbetriebe:

-   Friseur-/Kosme�kbetriebe
-   Altenheime
-   Arztpraxen
-   ambulante Pflegedienste
-   Kindertagesstä�en
-   Krankenhäuser
-   nach Absprache weitere Betriebe

Aufnahmevoraussetzungen:

-   Erfüllung der Vollzeitschulpflicht
-   kein Schulabschluss
-   Pünktlichkeit
-   Zuverlässigkeit
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